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Die Tischtennis-Gemeinde des Kreises Kassel und wohl auch viele Spielerinnen und 
Spieler aus dem Bezirk Nord trauern um Norbert Buntenbruch. der am 06. 
September im Alter von 71 Jahren nach langer Krankheit verstorben ist. 

Fast sein ganzes Leben lang und bis in die vergangene Saison hinein spielte Norbert 
aktiv in seiner Mannschaft des GSV Eintracht Baunatal. Für seine lange aktive Zeit 
wurde er vom Hessischen Tischtennis-Verband mit der goldenen Spielerverdienst-
nadel für 50 Jahre als aktiver Spieler ausgezeichnet. 

Aber nicht nur das Spielen selbst war Norbert wichtig. 21 Jahre lang führte er als 
Abteilungsleiter die Tischtennisabteilung des GSV Eintracht Baunatal. Zuvor war er 
bereits viele Jahre Kassenwart der Abteilung.  

Norbert hatte aber auch früh erkannt, dass Öffentlichkeitsarbeit wichtig für die 
Zukunft des Sports ist. So betreute er bis zu seinem Tod die Homepage der 
Abteilung. Seine Herzensangelegenheit aber war die Herausgabe des Tischtennis-
Echo, der Zeitschrift der Großenritter Tischtennis-Abteilung. Dieses Projekt hatte er 
von seinem Vater Albert geerbt, der die Zeitschrift vor etwa 50 Jahren gegründet 
hatte. 

So lag es nahe, dass sich Norbert auch ehrenamtlich im Kreisvorstand Kassel 
engagierte und viele Jahre das Amt des Pressewartes innehatte. Jede Woche 
konnten sich interessierte Leser durch seine Berichte über das Tischtennis-
Geschehen im Kreis Kassel informieren. 

Für seine ehrenamtlichen Tätigkeiten wurde Norbert vom HTTV mit der Ehrennadel 
in Gold mit Kranz ausgezeichnet. 

Die Tischtennis-Spielerinnen und -Spieler aus ganz Nordhessen werden Norbert 
Buntenbruch stets in dankbarer Erinnerung behalten und ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren. 


